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1. Kreisklasse Herren Süd

VfL Kloster Oesede II : TuS Glane 
Freitag, 14.04.2023, 20:00 Uhr

TuS Glane baut Siegesserie in 1. Kreisklasse Herren Süd aus

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TuS Glane am vergangenen Freitag in
der 1. Kreisklasse Herren Süd beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim VfL Kloster Oesede II.
Erfolgsgarant war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 17. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das
Doppel Hölscher / Hölscher. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Thomas Hölscher
nun 16 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen
Sieckmann / Ostendarp kamen Gutendorf / Beksvoort nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Hölscher / Hölscher konnten
Jung / Lammers anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Haslöwer / Schulz machten hingegen mit Temme / Richter beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit
nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Die
gewinnbringende Taktik fehlte indessen wenig später Martin Jung bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Stefan Hölscher ab dem ersten Ballwechsel. Ohne Satzgewinn für Michael Gutendorf verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas Hölscher. Das musste man neidlos anerkennen.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Keine
Chancen ließ wiederum Michael Beksvoort beim 3:0 seinem Gegner Ralf Ostendarp. Wenig
Chancen ließ Thomas Haslöwer bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Peter Sieckmann.
Das war ein souveräner Sieg. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Zwischenzeitlich konnte Franz Lammers zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor derweil
das Spiel gegen Carsten Richter aber trotzdem klar mit 1:3. Dirk Schulz versäumte es danach mit
einem 6:11, 10:12, 11:9, 5:11 gegen Guido Temme, einen Punkt für sein Team zu erringen. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Martin Jung bezwang anschließend Thomas Hölscher in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. 19:13 (Jung) bzw. 23:3 (Hölscher) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Michael Gutendorf seinem
Gegner Stefan Hölscher letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit diesem Sieg hat Hölscher nun 21
Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 4 Einzel verlor. Beim wenig
später folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Peter Sieckmann kam Michael Beksvoort nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Seit Beginn der Serie hat
Sieckmann damit nun 2 Siege bei gleichzeitig 3 Niederlagen zu verzeichnen. Mittlerweile stand es
damit 6:6. Recht kurzen Prozess machte danach Thomas Haslöwer beim 11:7, 11:7, 11:8 mit Ralf
Ostendarp und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eingeschätzt worden war. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Franz Lammers
bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Guido Temme. 0:2 (Lammers)
bzw. 15:7 (Temme) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Keinen Zähler beisteuern konnte Dirk Schulz im Match gegen
Carsten Richter, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diesen
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Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Schulz nun bei 4 Siegen und 17 Niederlagen. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende
eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Gutendorf / Beksvoort verloren ihre Partie gegen Hölscher / Hölscher unterm Strich
eindeutig in drei Sätzen. Damit war der 9. Punkt für den TuS Glane im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird der VfL Kloster Oesede II am 22.04.2023 gegen den SV Harderberg II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
17.04.2023 gegen den SF Oesede VI mitnehmen.

 Statistik:
 VfL Kloster Oesede II

Doppel: Gutendorf / Beksvoort 1:1, Jung / Lammers 0:1, Haslöwer / Schulz 1:0 
Einzel: M. Jung 1:1, M. Gutendorf 0:2, M. Beksvoort 2:0, T. Haslöwer 2:0, F. Lammers 0:2, D. Schulz
0:2 

 TuS Glane
Doppel: Hölscher / Hölscher 2:0, Sieckmann / Ostendarp 0:1, Temme / Richter 0:1 
Einzel: T. Hölscher 1:1, S. Hölscher 2:0, P. Sieckmann 0:2, R. Ostendarp 0:2, G. Temme 2:0, C.
Richter 2:0


